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Regelung zum Qualifikationsverfahren mit
[Name des anderen Qualifikationsverfahrens]
vom…

für
[Titel w]/
[Titel m]

Berufsnummer [Zahl]







Die [Name der OdA],

gestützt auf die Artikel 33 und [37|38] Berufsbildungsgesetz[footnoteRef:1] (BBG; SR 412.10), die Verordnung des SBFI vom [Erlassdatum][footnoteRef:2] über die berufliche Grundbildung für [Titel w] und [Titel m] (Bildungsverordnung), den Bildungsplan vom [Genehmigungsdatum], sowie das Anforderungsprofil für die Allgemeinbildung zur Verordnung des SBFI vom 27. April 2006[footnoteRef:3] über Mindestvorschriften für die Allgemeinbildung in der beruflichen Grundbildung,

legt die nachfolgende Regelung zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] fest: [1:  SR 412.10]  [2:  SR 412.101. ...]  [3:  SR 412.101.241] 



[bookmark: _Toc434926606][bookmark: _Toc434926605]Gegenstand
Im Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] ist nachzuweisen, dass die Handlungskompetenzen nach Artikel [4] der Bildungsverordnung erworben worden sind (Art. [16] Bildungsverordnung).
Zulassung zum Qualifikationsverfahren
Die Zulassung zu allen Qualifikationsverfahren ist in Artikel [15] Bildungsverordnung geregelt. Für die Zulassung zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] ist Artikel [15] Buchstabe [c] anwendbar.

Gemäss dieser Bestimmung wird zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] zugelassen, wer die berufliche Grundbildung [Zulassungsbedingung gemäss Bildungsverordnung].
[bookmark: _Toc434926607]Umfang und Durchführung
[Qualifikationsbereiche, Positionen, Prüfungsformen, Zeiten, Notengebung usw.]
[bookmark: _Toc434926608]Bestehen
Das Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] ist bestanden, wenn: 
· […]
[bookmark: _Toc434926609]Wiederholung
Die Wiederholung des Qualifikationsverfahrens mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] richtet sich nach Artikel 33 BBV. [Konkrete Beschreibung der Wiederholungsmöglichkeiten]
[bookmark: _Toc434926610]Ausweis und Titel
Wer das Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] erfolgreich durchlaufen hat, erhält gemäss Artikel [37|38] BBG und [21] Bildungsverordnung [das eidgenössische Fähigkeitszeugnis (EFZ)|das eidgenössische Berufsattest (EBA)]. Es berechtigt, den gesetzlich geschützten Titel «[Titel w]» oder «[Titel m]» zu führen.

Ist [das Fähigkeitszeugnis|das Berufsattest] mittels Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] erworben worden, so werden im [Lernleistungsausweis|Notenausweis] die Bewertungen [der Handlungskompetenzen nach Artikel [4] Bildungsverordnung und der Allgemeinbildung] aufgeführt.
Übergangsbestimmungen
Das Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] wird bis zum 31. Dezember [Jahr] nach der bisherigen Regelung zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] für [Titel w] und [Titel m] durchgeführt.

[bookmark: _Toc434926611]Wer das Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] bis zum 31. Dezember [Jahr] wiederholt, kann verlangen der bisherigen Regelung zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] für [Titel w] oder [Titel m] beurteilt zu werden.
Inkraftsetzung und Anerkennung
Die vorliegende Regelung für das Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] tritt am [Datum] in Kraft.

[Ort], [Datum]

[Name der OdA] 
Präsident/-in	Geschäftsführer/-in



[Vorname Name]		[Vorname Name]



Die Schweizerische Kommission für Berufsentwicklung und Qualität für [Bezeichnung der Kommission] hat anlässlich ihrer Sitzung vom [Datum] zu der vorliegenden Regelung zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] für [Titel w] und [Titel m] Stellung bezogen.




Wiederruf der Genehmigung
Die Genehmigung für die Regelung zum Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] für [Titel w] und [Titel m] vom [Datum] wird wiederrufen.

Anerkennung des Qualifikationsverfahrens
Das Qualifikationsverfahren mit [Name des anderen Qualifikationsverfahrens] für die berufliche Grundbildung für [Titel w] und [Titel m] wird durch das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI gemäss Artikel 33 BBG und nach Anhörung der Kantone als anderes Qualifikationsverfahren anerkannt.

Bern, …

Staatssekretariat für Bildung,
Forschung und Innovation SBFI



Jean-Pascal Lüthi
Leiter Abteilung berufliche Grundbildung und Maturitäten
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